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“Wenn wir bei Thm
sind, brauchen wird
uns nicht zu
furchten.«

Der Ruf des Herrn - die
Berufung - lautet immer gleich:
"Wer mein Junger sein will, der
verleugne sich selbst, nehme
sein Kreuz auf sich und folge
mir nach." Es ist wahr: Die
Berufung verlangt Entsagung,
Opfer! Aber welches Gluck liegt
darin - "gaudium cum pace",
Freude und Frieden! -, wenn die
Entsagung vollkommen ist! (Die
Spur des Sdmanns 8)



28. September

Lafst du aber Gott tiber dein Boot
bestimmen, nimmst du Thn als den
Schiffspatron an - welche Sicherheit
gewinnst du dann!... auch wenn Er
einmal abwesend zu sein oder zu
schlafen scheint, oder wenn es so
aussieht, als zoge mitten in der
finsteren Nacht ein Unwetter auf,
und Er sei fern. Markus berichtet,
wie die Apostel sich einmal in einer
dhnlichen Lage befanden: wie sie
beim Rudern sich abmiihten, weil sie
Gegenwind hatten. Auf einmal - es
war um die vierte Nachtwache - kam
Jesus, auf dem See wandelnd, auf sie
zu (...) Da redete Er sie an: "Habt
Vertrauen! Ich bin es, flirchtet euch
nicht." Er stieg zu ihnen ins Boot, und
der Wind legte sich (MKk 6, 48;50-51).

Meine Kinder, was geschieht nicht
alles auf der Welt...! Ich konnte euch



so vieles erzahlen: von Menschen,
die leiden, die betribt sind, die
mifshandelt oder gemartert - ja,
wirklich gemartert - werden. Ich
konnte euch von der heroischen
Starke vieler Seelen erzihlen. Vor
unseren Augen und in unserem
Verstand entsteht manchmal der
Eindruck, als schliefe Jesus und horte
uns nicht; aber Lukas erzahlt, wie
der Herr an den Seinigen handelt:
Die Jinger stiefden vom Lande ab.
Wahrend sie dahinfuhren, schlief Er
ein. Da erhob sich ein Sturm auf dem
See. Die Wogen brachen tber sie
herein, und sie schwebten in Gefahr.
Da traten sie an Thn heran, weckten
Ihn und riefen: "Meister, Meister, wir
gehen unter!" Er erhob sich und
gebot dem Wind und dem tobenden
Meer; sie legten sich, und es trat Stille
ein. Darum sagte Er zu Ihnen: "Wo ist
euer Glaube?" (Lk 8,23-25)

Wenn wir uns hingeben, dann gibt Er
sich uns hin. Wir mussen unser



ganzes Vertrauen auf Ihn setzen, uns
ruckhaltlos auf Ihn verlassen und in
unserem Tun zeigen, dafs Thm das
Boot gehort und dafd wir uns IThm zu
eigen geben. (Freunde Gottes 22)
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	“Wenn wir bei Ihm sind, brauchen wird uns nicht zu fürchten.“

